14. UFU-Rundbrief - April 2019

Vorstandswahlen: Das neue UFU-Team

Alle zwei Jahre wahlen die Mitglieder des Unter-
stitzerkreises ihren Vorstand, Schatzmeister,
Schriftfiihrerin und sechs Beisitzer*innen. Bei der
jahrlichen Mitgliederversammlung am 20. Méarz
war es wieder soweit: Renée Bergmann, Griun-
dungsmitglied und langjahrige 1. Vorsitzende
bleibt auf diesem Posten, Frank Steinlein — aktiv
in der AG Beruf des UFU und bei den Krons-
bergNachbarn — l6st Prof. Gerhard Spitta als 2.
Vorsitzenden ab. Der fast 80-jahrige wird dem
Verein aber durch die Mitarbeit bei der AG Beruf
verbunden bleiben.

Neue Schriftfihrerin wird Dominika Vogs, mit
dem Fachgebiet Integration, 16st das langjahrige
Vorstandsmitglied Hannelore Ulrich ab. Die
Schatzmeister Reiner Melzer und Bernd Forst
bleiben. Neu dabei als Beisitzer*innen sind Fa-
bian Béttcher vom NK Siloah fir den Bereich Pa-
tenschaften, Maryam Mohammadi von den KronsbergNachbarn fir das Thema Frauen und Petra
Kihne fir Unbegleitete und junge erwachsene Flichtlinge. Wieder dabei sind Anneli Kel3ler fur das
Feld Kinder und Jugendliche, Sybille Schaadt, Leiterin der AG Beruf und Anne Volkmann fir den
Bereich Kultur und Frauen. Unterstlitzt werden sie von den kooptierten Mitgliedern Katrin Bajaktari,
Heike K6hn und Gerd Spitta.

In der Geschaftsstelle &ndert sich nichts: Sylvia Griinhagen als Leiterin und Christine Jochem als
BackOffice arbeiten beide mit gro3er Freude weiter. Wir gratulieren allen zur Wahl und freuen uns
auf eine gute Zusammenarbeit. (SG)
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Premiere: Speed-Dating beim Offenen Vereinstreffen zum Thema Zeitarbeit

Fur viele Gefliichtete gibt es kaum eine andere Moglichkeit Arbeit zu finden als der Weg Uber eine
Zeitarbeitsfirma. Unsere AG BIF (Berufliche
Integration und Forderung) hat sich viel Zeit
genommen und verschiedene Zeitarbeitsfir-
men besucht und kritisch befragt. Drei davon
wurden ausgewahlt und zum Offenen Ver-
einstreffen im Februar eingeladen. Alle drei
kamen mit arabisch sprechenden Mitarbei-
tersinnen und stellten sich den Fragen der
rund 30 Besucher*innen. Ziel des Termins
war es einerseits, sich Uber die Modalitaten
von Zeitarbeitsfirmen zu informieren. Ande-
rerseits diente der Termin dazu, den Geflich-
teten ein Kennenlernen von Zeitarbeitsfirmen
und das Ausprobieren einer Bewerbungssitu-
ation zu ermdglichen. 20 Geflichtete kamen
und nutzten die Gelegenheit zum ,Speed Da-
ting“. Das war ein gelungener Abend, der naturlich auch noch Platz fur kritische Fragen am Rande
oder andere Gesprache bot. Unser Plan: Wir werden versuchen weitere Veranstaltungen vorrangig
fur Geflichtete nochmal in diesem Jahr anzubieten. (SG)
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Geflluchtete in Berufsschulen:

Endlich eine Ausbildung! - sagen die Gefliichteten, die das fiur viele begehrte Ziel erreicht haben.
Gerade junge Zugewanderte wahlen diesen Weg in die deutsche Arbeitswelt. Dank vieler toller Pro-
jekte wie PONTE, IHAFA, Briickenbauer u.&. sowie guter Berater*innen lernen sie dann Altenpfle-
ger*in, Einzelhandelskaufmann, Tischler usw.

Die praktische Arbeit lauft oftmals gut, doch die Berufsschule stellt fir viele eine grof3e Hirde dar.
Deutsch sprechen ist das eine, aber Schreiben, die Fachsprache, Englisch und Politkunterricht be-
reiten Probleme. Der UFU hat nun einen Arbeitskreis ins Leben gerufen, der Stolpersteine benennt
und Uber Lésungen nachdenkt. Im Moment sind wir gerade dabei, wen wir noch ansprechen kénnen,
um die Situation zu verbessern. (SG)
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Stille Helfer*innen beim UFU:
Fritz fahrt die Ranzen aus

In einem Verein gibt es naturlich immer die Leute, die
mit der Vereinsarbeit gesehen werden wie beispiels-
weise die Mitarbeiterinnen oder Vorstandsmitglieder.
Doch ohne die vielen stillen Helfer*innen ware unsere
Arbeit kaum zu schaffen! Deshalb wollen wir Ihnen und
Euch in den kommenden Rundbriefen gerne einige vor-
stellen. Heute Fritz Crotogino:

Fritz rufen wir immer an, wenn wieder eine grof3e La-
dung Schulranzen und Schulrucksacke zu verteilen ist.
Dafur nimmt sich der ,Teilzeitrentner® gerne Zeit. ,Ich
finde das so toll, mit welcher Freude und welchem En-
gagement die vielen Ehrenamtlichen dabei sind.“ Der
72jahrige fahrt fir den UFU schon seit drei Jahren
Schulranzen aus. Im vergangenen Sommer hat er uns
einen Super-Verteilplan mit Karte erstellt und die eine
Halfte der Ranzen verteilt, die andere Halfte Ubernahm
das Mitarbeiterinnenteam. Das war wirklich eine grol3e
Hilfe. ,Ich mache auch auf jeden Fall weiter, denn wenn
ich den Kindern die Ranzen Ubergebe, ist die Freude
oft so grof3, allein daflr lohnt sich die Arbeit* (SG)
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UFU verwaltet jetzt die Landesmittel der Stadt fiir Ehrenamtliche in der Fluchtlingsar-
beit

Bislang konnten Ehrenamtliche in der Flichtlingsarbeit bei der Stadt Hannover die Erstattung ihrer
Auslagen Uber Landesmittel beantragen. Damit konnten Ehrenamtliche ihre Auslagen fur Eintritts-
karten, Fahrkarten, Sport- und kulturelle Aktivitaten usw. erstattet bekommen . Seit
dem 01.03.2019 hat nun der Unterstitzerkreis Flichtlingsunterkiinfte Hannover e.V. die Verwaltung
dieser Landesmittel zunachst bis zum 15. Oktober 2019 Gibernommen.

Interessierte kénnen den Antrag auf Finanzielle Unterstitzung beim UFU stellen, am besten mit dem
Stichwort ,Landesmittel“. Die Mittel mussen vor der Ausgabe beantragt werden. Es ist nicht mehr
maglich, Sammelantrage fur den gesamten Zeitraum zu stellen. Die bewilligten Ausgaben missen
innerhalb von drei Monaten abgerechnet werden.

Den Antrag auf finanzielle Unterstitzung bekommen Sie . (SG)
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http://www.freiwilligenserver.de/?D1FE1AABF5AE249F70723940576E3516
http://uf-hannover.net/wp-content/uploads/2019/04/2019-UFU-Antrag-auf-finanzielle-Unterstützung-1.pdf

Vorstellung und Abschied : Der Nachbarschaftskreis Siloah
Es berichten Hassan Samadi und Fabian Bottcher.

Die ehrenamtlichen Helfer des Nachbarschaftskreises in Linden
Sud unterstitzen seit 2015 die Bewohner*innen der Unterkunft
Siloah in verschiedenen Bereichen. Wir betreiben z.B. einen
Spendenshop, der einmal wochentlich die gespendete Kleidung
fur einen symbolischen Betrag an die Bewohner*innen des Si-
loah weitergibt. AuRerdem bieten wir regelmagig einen Sprach-
kurs fur die Bewohner*innen an. Seit Dezember 2018 treffen wir
uns alle zwei Wochen zum Transkulturellen Stammtisch Linden
im GIG Linden auf dem Lindener Marktplatz. Beim Stammtisch
sprechen wir in gemitlicher Runde Uber das, was uns gerade
bewegt - egal ob aktuelle politische Themen oder die neuste Serie bei Netflix. Wir wollen uns aus-
tauschen und kennenlernen.

Eine Besonderheit unseres Nachbarschaftskreises ist, dass Anfang 2017 elne Tandem Stelle fur
Koordination und Organisation geschaffen wurde, . ?

die mit Mitteln des Gesellschaftsfonds fur Zusam-
menleben (GFZ) der Landeshauptstadt Hannover
gefordert wird. Seit Anfang des Jahres tbernimmt
Hassan Samadi, ein Bewohner der Unterkunft Si-
loah, gemeinsam mit Fabian Boéttcher die Ehren-
amtskoordination fir den Nachbarschaftskreis.
Durch Hassan besteht eine enge Verbindung zu den
Bewohner*innen der Unterkunft. Wir kbnnen die An-
gebote des NK Siloah besser auf die Winsche der
Bewohner*innen ausrichten. Fir Ende April planen
wir ein groRRes Grillfest zur Verabschiedung des Si-
loah, da die Unterkunft Ende Juni geschlossen wird.

Du hast Fragen oder mochtest dich beim NK Siloah
engagieren? Dann melde dich bei uns: Hassan Sa-
madi und Fabian Bottcher nk-siloah@web.de
https://www.instagram.com/nk.siloah (FB)

kkkkkkkkkkkkkkkkkkhkkkkkkkkhkkkkhkkhkkkhkkkkkkkkhkkkkkkkkkkkkkkkkhkkkkkkkkkkkkkhkkkkkkkkhkkkkkkhkkkkkkkhkkkkkkkkkkkkkkkkhkkkkk

Weitere Informationen rund um den UFU finden sich auch im Netz unter
www.uf-hannover.de, auf Facebook und Instagram
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Schone Ostern Ihnen und Euch

Renée Bergmann, Frank Steinlein, Anneli Kefller, Sybille Schaadt,

Anne VYolkmann, Fabian Boettcher, Dominika Vogs, Maryam Mo-

hammadi, Petra Kiihne, Katrin Bajraktari, Heike Kohn, Gerhard
Spitta, Reiner Melzer, Bernd Forst sowie

Sylvia Griinhagen und Christine Jochem
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